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Aachen-Burtscheider Thermal-
wasser in Daten

Charakteristik  
nach Inhaltsstoffen:

schwefel- und fluoridhaltige Natrium- 
Chlorid-Hydrogenkarbonat-Thermen

derzeit gefasste  
Quellaustritte:

Aachener Innenstadt: 4  
Burtscheider Tal:  10

Temperatur: Aachener Innenstadt: ca. 25-52 °C 
Burtscheider Tal: ca. 38-72 °C

Mineralgehalt: bis 4,3 Gramm pro Liter

gelöste Stoffe: über 100, u.a. Natrium-Chlorid, Hydro-
gencarbonat, Schwefelverbindungen, 
Gase, Spurenelemente wie Lithium, Bor, 
Fluorid

Farbe: farblos

Geruch: Aachener Innenstadt: stark (faule Eier)

Burtscheider Tal: fast geruchlos

derzeit geförderte 
Menge:

Aachener Innenstadt: ca. 50 m³/Stunde 
Burtscheider Tal: ca. 80 m³/Stunde

Entstehung: meteorisch (Wasserkreislauf)

Art der Quellen: artesisch (durch natürlichen Druck selbst-
tätig an der Erdoberfläche austretend)

Förderschacht der Kaiserquelle Aachen (Foto 2003)

Kurze, einfache Texte sowie 180 ansprechende Fotos und Grafiken  
machen den Inhalt unmittelbar anschaulich. Das angenehme Format 
liegt gut in der Hand, die Umschlagseiten sind aufklappbar. 

Ein nicht anstrengendes, schönes Sachbuch über Aachen zum Stöbern  
und Verschenken!

Ausgezeichnet mit dem Geschichtspreis 2024  

der AKV-Sammlung Crous, Aachen 

Thermalwasser – ein Stück von Aachen 
und ein Geschenk der Natur, das Ver-
gangenheit, Gegenwart und Zukunft 
verbindet.

Ein Buch zum Stöbern und Verschenken

Format 21 x 23 cm, Softcover, 144 Seiten 
Schutzgebühr: 29,50 EUR 
Autorin: Adelheid Siebigs 
Herausgeber: ahu GmbH, Aachen, www.ahu.de

Hier erhältlich:

	■ Aachener Buchhandel, Carolus Thermen, Haus des Gastes Burtscheid, 
Centre Charlemagne

	■ oder einfach per Mail über info@ahu.de



	■ Für alle, die sich für Aachen und die Euregio Maas-Rhein interessieren 

	■ Für Interessierte an Geologie, römischer Architektur/Technik und Bade-
kultur in Europa

	■ Für Nutzerinnen und Nutzer der Thermen und Kureinrichtungen, die 
verstehen möchten, wie tief diese Wurzeln sind

	■ Für Schülerinnen und Schüler

Für wen ist das Buch geeignet?
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Worum geht es in dem Buch?

Ja, es riecht nicht besonders gut, das Aachener Thermalwasser. Aber was 
Temperatur und Menge angeht, ist es im mitteleuropäischen Vergleich 
„Spitze“! Ein natürlicher Schatz, welcher der besonderen Geologie des 
Aachener Talkessels zu verdanken ist. Wie wichtig geologische Gegeben
heiten für die Besiedlung einer Gegend sind, zeigt sich deutlich am Bei-
spiel Aachens. Die artesischen heißen Quellen stehen am Beginn der 
Stadt. Gegründet wurde sie vor 2.000 Jahren, weil damals Menschen das 
Quellwasser als kostbares Geschenk der Götter im kalten Norden ansahen: 
natürlich heiß und therapeutisch nutzbar. Die Stadt nannten sie „Ort an 
den Heilquellen“. 

Damit war nicht nur Aachen „geboren“, sondern auch die Basis gelegt für 
die Kur- und Badetradition, die bis heute zur Identität von Aachen und 
Burtscheid gehört. 

Das Buch fasst derzeitige naturwissenschaftliche, archäologische und 
historische Erkenntnisse in erzählerischer, gut verständlicher Form zusam-
men.

Warme und kalte Mineralquellen zwischen Maas, 
Rhein und Mosel - schon in römischer Zeit genutzt


